
En Chinde..,treik 

============---
o,ier: lie die Alten sunP-e ,, o zwitschern die Jungen. 

Ort oer handlu ~: ein Schulzimr er. 

Pe so en: 
1. '-!ter ,a scr 

. 1oo:i.s Fries 
3. Peter u~hm.~nn (Peter B.) 

C ~·.::;+·a.~ Schneebeli 
D- d Fries 

6. 13· rb:-ra. Sc oellhorn 
7. Vreneli Jr:.e~ 

t:?rZ"h r eyer 
9. n1el e ·er 

10. s r nzoni 
11. Ita -.,anzor i 
12. crta r ~o.i 

(1-5 tr~i en s c C e Sc ,ulz·lvester in eine Sc tlz~- er\. 

.reter S'.:) ,:::.ecler ereal eso es Sc J..nd . r ume, es üic t 
im H.,, ~el guet, 

Dä C•iramnf • ahri, 
c n t Schielsylvesc ter i~c ~. 

~r1 s! ! Furt it ~e, Schmarre! 

('•Ti r:'t „e Sc _ ap e uf den Boa.en). 

S' ·sc t '.ime l· ::;c .ti 
n al, 

Von ziebne ois am elfi und 
s ischt eifach z' t • c· ! 

Ic ver ... n e Abru.sc tie ! 
de! F rt it Schade! ( rirft 1en L ec' 

zur .a e au den Boden). 
Dito it P!-:1nse! (T ecJr ~uf den ··nl':fen) 

D ischt d· scho de Gox! (Teck 



D vid: 

Thomas: 

Peter rt. : 

Thom9.s: 

Peter B: 

Cnri:1tian: 

Peter H.: 

_1 o::ins: 

Peter B. : 

Cnristi·m: 

Peter H.: 

D-vid: 

Peter H.: 
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lt vortlos der.i Bei::,piel der r ren) 

Lebripens cnon1d ihr na l~n~ nid c l ·p, ber Mir arr.e 

T··fPl --feuI Sc'1tund run orge und ·o z'Hit~ag. Sehr ... be-

en Sclui 1.rre, Rechne - zum l i ui:;, G egere - c.; F .:r- c e-

der w enand z' reise als 1 .,. aer Chart mi.:ess 1, t; "', ·10 all 

das zu.:; isc.t. und dänn "'abi n'l. üe~e, Klufü •-r <>be, 

bis der d' Ohre i;wap-e:led und z9letsc " na Ut.imb ac e -

s'isc~t eifgch ha rig! 

5'ischt e ,:1., U:, 1 te, me h'"t ei frei i Et 1ickli1-• und 

d~s sötte ~antonssc uel si! ! 

Un dtinn d'' erve, ie •,,erdet t"'uurie abe,,.hundet. Ic 1 mues 

ussetze. Am besc .te 11'.:.r/"', ich ei ng e chli uf --" ere 

n'use. 
J,,, oder e chli "'"C Schpanie uie de Schtaatsau lt liuser 

R:H)i vom Vel te~ erbere-. Dt, ::;ci trotz dene sc warzh· qr" e 

:,chpanische Chla ,e~·sc 1 "lnge r a or:lli us17r11 t 1., e cho ! 

Wie whrs mit Rus land? Det chönr·tsch fur e Mar .,, ehe i e 

Ro.eete inehocke und müetli um d' W.:.l t ume surre 1ie em 

Chrutscheff sin Hm elhund. 

So, d'Chlap e zue! - Schwc·tzed nid tuni"s ZÜ['". l·er WLlld 

die Sach emal besc pr~che, ~runds' tzli 0 eini, s sc t 

chömed mer zu nüt . .iocl<ed ab! (Setzt sich in einen Scl-.ul-

o~nk und die andern folgen sei 1er. Bei spiel). Hie • .r;:,, 

w..!!ler emal uürdid en c,.i dekonr-ress ver..,schto.l te? 

Bravo, 1:erisse! p.., en Schtreik, en Sympatieschtreik! 

Si.:b ischt di":i.nn -uet ! 

lieh als guet ! S b ischt s' Zahni ! 

Se Davidli, ,. ru uei"c 1iinn du nie bppis? 

Ich? was sölli G - e? Ic bi drum diJi ei ~e de J ·n ·ocht 

und ha herzli 11cni_· 'i: 1 s &"e. Es heiost immer u:Chline 

schwieg, mach, w • c.ie Grosse s'"ced. 

Das muesch der ebe riid l"falle la, au wt:nnten Chnirps bisch 

ffeisisch ja David. De David i der Bible h"t doch dem n-ross 

Goliath au uf de Grind üh. 



C ri::,ti:1n: 

P~ter B.: 
Peter H.: 
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Det c'1ömed grad na drei hei tli us der Schuel, die müend Ul' 

itr,ache. (Stehen zum Teil auf'). 
Was W.v ,er? Nüt isch ! Die verschtönd en Drt,ck vo Politik. 
Seb scho, aber ,er müends doch ha, suscht sch issets eus 
in.RuG0e. Soldatität uf der ganze Linie isc t euser~ 
P8.role - C'linde aller Klassen, vereinict Euch! Uieder Jrit 
der Tyrraniererei und Dipliszin ! He Bese, ascn;1irre ! 

(J· rocr~ 'nd Vrpneli ersc .einen) 

Barbara: 1f, rits? Wämmer es Schpiel mache? 
Fev}r A: ,üt Schpiel! Jetzt gits ernschteri Sache, n:..red eure 

-qeseversc lltand zäme, dar:i t er etrere Gedankeflug chönnd 
Llitm::ache. 

., .rb r": 

V-e"'.eli: 

Peter ."1. : 

ru ... 'r2.: 

Cr.ristic,n: 

l3~rb r,.,: 

1/" s Beseverschtand: \fänd ihr ächt asc.ltandic rede mit eus? 
\/i·s~.ed ihr nid, dass das 1/eio dem Manne f"leichberec'·,ti,"'t 
i::,cht? Gr" hüt h~nd mer e BeseversaII!I"lig eha und händ 
osc·lo::,::,e, d~ss ;;ier eus hüt söll ernscht näh. Eini hL't de 
At .. 6 sc'-:tell t, i. er wellid eus d' Bezeichnie "Bes.te" v •r-
b'.tte .. .;.ber dänn h=er gfunde, rner wel id das gschtatte, 
er i•el id crad zeice, dass gueti Bese au gu.et ,r; sc' id 

u-d 31.,bere Tisch ~achid und die alte Vorurteil usbutzid. 
Aber "t:3c11t "'aht's nümme 11ie früener, mir wänd Glichheit, 
ir ··c.11d En!a .... Emer---

das 11:."'.'J:Lr bsc losse. 
Emarzipation. Gäll du '\tene, 

Ja.ioll, säb b ... mr:-er. Lnd wänner "lid wänd, so tüemer 
-::c.,treike. 

So, d::.s ischt cus rlich. I:.r chönnd bschlüsse was er wänd, 
11c-.re .1er. 'Terdet ihr nid rschieder. I ir chönds mac 1e ohni 
eu. S' i t doch nu es Brüel, 11änn ihr derbi sind und wämme 
"r. eu nere c:.unnt. _,, altet ihr eues Larzioan f ·r eu! 

~d .. arr:ip3.n ! Emarzi:-,ation heis::;ts ! 

1-.r'i ·.rie u~der dtmn schtreil·e, wärm mir nid iverstande ind 
::üt euere Em·.r"iMtion? 

So l·,,tct eu::;ere Bschlu""'°. W~nn d' B"L ebe eus nid als lich-
ber c .tiret anercht.nned, so tüe er Pi schpöter ei1 .1.· eh 
.:.u. i-1 rate. 
(G„l c11t~r uer Knaben). 



.1..no:nas: 
D:::vid: 
Peter 

Peter 

D:..vid: 

.t:homas: 

J .--o du! 

l ir es"ierts nnniM eso item h'rote. (Gel .chter t ·•e·ter) 
Rue ! ci· s • sc 1t nid zw:i lac e, d„s 1scht sozusaren eo Grimd-
s tz .. :e 111..1e '7,uelrnnft b_ icke. Ich stahne der G..;c icht 
scho echli nccher 1 s ihr und gsc'1 re, il'l" d~s rieisse wür: 

id h,.rate ! 
"·1 11 r-ite" ! D· 1 ·t sich scho m, 11·e ander..,ch bsunne. 11 rate, 
d<>s eh e '·I ·ssesc i ft ,1ie' s AB . De Una;J.c Robert Str uli 
en ber vierz"" j ,.hi-i e ziu li „off, ', .slose Jungc-sell isch 
cfar. s bim X druff cno, dass s'h ,rate s'einzip richtil; sei. 
Aoer bim a. dere Un gle, aet vo's Husers, det le~i 
<') "land is ?ü,.r, dab" dä ledi.,. blibt. Dä isch diheime H:ihn 
~Chorbund meint, niene chönners besser ha. 

I de jüngere Sträuli-Generation isch dänn na Eine, dem/s 
nid eso pressiert, de hät's au z'schön diheime. willer de 
Einzig isch. De Georg Sträuli. Es gaht zwar s'Grücht, er heb 
allwäR" Eini ume, siter ider Seui'i e so ifril" s'Fett schpalti. 

feter .. . :::; '·iaupts· r c , d ss „1er et?t einig sind. N1 ·•w:- er 0 

sind, c Ö!ll"e"' er ·ä,a:e die ,ch'11"lJ;ar Ur:derdrückig öp is • sric te 
::)rwn sc.ilan ich vor, mer 11ellid d "•lyber uf1 '1i in e· .,.,. Bund 
1 n i d' lersch·,1örir und ene s/Wyber"'tir:' "echt eäh. 'as 
:rein ed i 1r? 

D .. vid: Ic .. bin derP-i:zge. 
T e •1 rd mi· esf/e, ic : bin r 'll t doch at. :· rs hür?-te. 
Pet r !:. : r •; nd J chtim.'lle, natürli sind blor Buebe schti=berüch-

t • ret . .ler derfür isch, drss d'Wybe.,.. d'VP.r c:1u-.r ... f' u.fp-· ah 
rer::l.et 1 '1d s' Stirn. r cli.t hebid, söll '... uf· e e. 
(Eeter .. , Tho1as und Peter B. erheben ie e) 
}.i ... !•.ehr eit a. na: Jetzt chbned mehr f ge. S t ecl ab. 
(::)' e Lädchen leren ihre Schuls chen "'V en br , alle set-
Men sich ai t Aus,1_hme von Peter H.) u etzt ,1 .m er die 
veruchiedene Cr ln.[e ent e . . for verl t s' Wort? 
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Thon '3S: c finde, me mlie::; z' vill chram:i:fe. lcr bin f J' d' Freiheit. 

D vid: 

Zu was här.lmcr euneri G rte und de Hof, ,,ämr er de "'"'Z Tac 

muend ider Sc'1uel hocke? De I•i nsch .1ät au .'er7e, drum säg ich: 

mir verlc.nFed die dreischtündi, Arbetszyt. 

Bravo! Yverschtande! 

Hau zue ! 

Peter B: Uebernrupt verl,;ing ich, d">ss d'Schüeler t··rfid shtTe, obs i 

d' Schuel wellid gah, nid d' El tere und 1' Le ,.. r. . ir ,russe/ 

doch nr or,c:e am bc„chte, ob' s eus .rw i d' Schuel 

z ' r-'"' h 6-~ N-<'..cl, 

~CJrbar!!:.:_ Herrjeh! das g,iht zwit! leb \lett doch z'ercht s'Hüetti fröge. 

Peter B: Da h-nder de Druck, 'c1 ·'l ["Seit. - 'lyberzüc! 

Peter ·i: Da, i:ccL natürli nüt, Je zt he"" t' n tapfer sy ;1ie d' Sc uyzer 

bi Sempach. Ich bin de Winl elried, ich 1ill cu scho e G '1S 

oache. ~u mir nach! (~u Barbara) A_so bi ,c· etzt versc tanaeY 

B~rb~ra: Ja nu dann. Am liebsc te uett ich bsc 1· sne, d~ss d'Chind 

dör.id säge, uas si <.1sse wellid. Jetzt I- encr i.m:'er äs..;~ ·;as 

die Alte wand und nid, \, r.ir gern ettid. 

C1.ristian: Ou ja Du! Dänn wett .:.eh i.nll er Bratei üceli mit Hurdör,felstoclc ! 

David: Säb \·lär dänn guet ..... ,.tli Schluss r:li t dem ebige Gm esfrasi:, 

und e pa r zümpftiei Wurscht uf de Lade! 

Christi"n: Ich ;1eiss au na Öf'..,i"", ich verlP.n,r-e es l-,indeschts:-ict '"ld vo 

Z\·1änzg Schtutz :L'":l honet. Alliwil stittid I ir sc 'lf.,.e. lese, 

rechne, schrybe und ebc fc.r nlit. ue, e dl, nFer t hüt 

sovil Tag. 

Vreneli: T ,nd ich ••9tt raue c, s 'Ilüet i chas pr ''l unu aes Grossvater 
QW 

su relet de ganz L~/T. 

Christian:Ganz richtia. Ueb~r "'Upt wäm.~er nid immer ~iesf,e fröee, oo er 

tcrfid öDni~ mache. J'En~lunder ....n' d'Fr"'nzo,e nd u d 

n-fröget wo•s11'.e SuezKanal los sind. 

Peter H: Bsc~t, ruir, da chtn t o,Der. 

Daniel e und Bem ~· r e er tr tin ~in) 

Bernhard: Guete Tag r. i te "' d. l vn ,'ame Lch eyer, mi teme lange Y, ~· s 

.:.sch my Sch\lösc + r Dfm·clle. 

Peter H: Jäso, das sind ja euseri Z rihcgcl. Ws ,r ched ihr? 



D i3lle: 

ret_,r .:: 

.Ja.i~llc: 

e~-

.L 0 
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1' ,1 „ r um:.fr"ede ·n hunci. a].erlci ""'c' _·rc. E:lu 
1 ,,,. er t· ~-t, "'r •;ell icl eM 1 i t eu o rec.ie, es sei 
~.·c ' er ·.1 -':w.er zur.u e nebi. Deriri S c .e • end intcr-

o.ticn:.i.l beh· ntll 0 t ·,;erde. 
Int3·n tional, s i c _ t.nn ··uet! 
D s trifft s.' c •a ,:ie nr n..,c .... ::.:' v • nd - v.l -r".d / ie· 
G ... c ft s: ... l ·r si1 u"t 1ia z' triede, ider Scht..el nid 
, 1d cti ei .e niqmir ·.-1ämrn meh ~reihcit und 11erücer C' ram f. 
:J; si r-:..,. al, "'b··. unt dann in< chted nir no ön is ",.ders 

r verl~wed, d'ls d'Cnind oesch1.::...-::-·e ci'·r:iü, 11ohi's 
id : _ric ·.:ellid c-·.: .. 
(All.,.,. ei e Luutil:rrunr, Bravo, sowieso) 
:it'e Ai..to! 
Ab r d c .:.sch-;; o.1 d' '·z.t ts:::..c·~: ,.ir "'ind eiretli bs"nder::i 
c„o, • 1ill r_ir , i t' er :?ar:iilievcreini{,V'Y- nöd Z :'riede sind . 
.. o:' etli törffed • "r cio au mitrede, ,1i!.r·1 er sc,10 nu vo Z ·ri 
s das f r e 12.hrni Gsellsc >'l"ft ·,; r • e; .. e 

e l 

,i •.- ("Oe t 11 e. 
z .me, : e r;scl t s::.c, nod, e .: -'l11't ::iic:1 

1)e.-lf'"°ll',l,.),.-.I-, 
a ;1er 'sch r·schuld1' l, 1:lunder, ne 1-11:ihlt 

i" er o.ie El tcch-;;e dri, li..ter Groscv'.i.tere und Gros~r et 
tcr::: ·i.r. die .1 nd . c:..t:.irli ':ei Verscht'i.ndnis :!: ·r euseri ':l'cns 
3 •• ~o, 1 1ter • _ ti ~::. tene i.;:-1d susc' ... na e aar Chl··us. 
.. 'r , rc. r . e; et> o.r:,r. 1 e sött d' l'sschuss i..se::::c ·.,.::e und 

'hle. (.,ustimr::urc ['ller). 
,,o ·l:.i.tti -. rle, tlie Z lriherel ! 

.Jv ec-t 'l..JrJ er l• uoi Cf' ,.ater.nl bine .. z.nd. Jetzt 
·;"'1. :::r J..;c.,l .,··e, ·i~ .. er ufü1d vor o.h. 

_ ;:ur t, n}: • n Be:-cl:te, , er ·.·t rdecl Relutione f :.;~e ocler 
·i':! e e. seit. 

::-.ev l"t ·o e l'tib 
: Eer. D n verl 

i. Ler 11~nd '"lso Revolut one l s .... c, 

ed er e Ko!'.:ere,1z mi • de "'2 rer u .. d 

q 
3 Z 

e Eltere i...f . c 'SC ,ter Ebeni l,ncl lt:e ed JieRcvolut.ione vo 
~, .,...1.r ... ..:.o r:iu .J.l..- ed, so ctroed ...;l" ... „c 1treU·. :J' nn l_ e 
y -r- ... :.ncl O e e.:.n:J· Sc luss o ni ge1 sc. 



bw 



Pet,r 

~hOi S: 

l-et r 
T .. o • s: 

Peter H: 

Ste ... ". 

Ic- r :0: 
:::ite - ri.: 

D o • 'Jcht e Ver~c 1wöric. B • der Gener:i.tion -rot/ der 
Str~uli: i J.ie c1-,t en a11~0r eini Emr -r • f ! l.er i d 
verbiVeret ! . er v~rl r r-etl .,bh 'lf nd Be::wer; I':. 

Fr· e~ 'T'no· s, tue du referiere. 
Zersc>\t ·•1 1 er b:--c. lo:,:--e, er wellid tle W:,ber s' S tin: r c11.t 
~L,h, s'Be~eatin r~·c1,t! 
n~ ·.1 r.::. nid aerf .r ! 
Aber .:.c' dlin ::cho ! Echi'if du. 

1..1 ruie! D' Iun.t iGcht erledieet. 
DL nn h -~er b:::ichlosGe, .e-,- rellid en De: onsc tra:...ionsumzur-
r ehe und orotesc tiere Jnd e .r,onferenz verb.r~ e und euseri 
C l"ge vorbrir. e ... er ·.1~nd eif<-c'. c. frei und ·e i[er Sc'.uel 
1e!1 S cl·- ld urd uenir-er Büetz und d'Abtankic vom 
Fa:- ilievor:::icht nd mit "euwahle. 
Sinder yverscht ~de? 
Süb gwü:::is, urderstüt~t mit emene ~sottene Fideli. 
Bsunders r-f„llt ner s'Besestimmracht. lür Junge müend r:üt 
er:: Bvs i0l vorusrta, w..;.nr.s die Alt,., nid \-Tä,..,d ",seh. uf der 

YJZe W· 1 t si. cl J' Fr-ue • ls ·l:;chberci.chtiret a,.ercl,annt, nu 
der Sch·.rvz t .rfeds blos Sc,1t .ire zalle und F. H. D. m'lche. 

J. , i .r sind o-rusig z' verbc>ru e. Ihr chümed bimeid nid 
zch· rz. D' :1aar tüender j:, "uch churz schn;1de uie ::lir .,anne. 
Töff und uto f ,re tüender. Hose lered er a, raucl.e t ·ender . 
.:-etzt ,. e;.d er ci nn nu no. d' Schnliuz 11c.clrne l· , dänn c.1ch de 
Za fen"b. 
,,_ oer ohä, c11öYJne I!,, esr:J.e ! 
Aber ir solls r-lych s'r. Alles :~der woner de. vorscl·lör..d 

fi··1 di la tt. BsunderG s' Polge muesr.e _ JSC _,,ffe, immer ·•u f l<-e 
Lc-,,t~e._ .. c'.: ... er ,1t:.nd d s Folge zum alte GrÜI'lpel ·heie. 
U id S' b ·.1'JI1"Cr ! 
Ic .c t dem nr· o pis vorzbringe una z1-1c.r 11üge de :·emmhle 
v r. l!c,:ülievorscht<>nd .. at rli ~ü.erers bsetze uäm er vo 
jetzt o. 11„nd 11eh fäscnte, 'l.ber rr.er müend is doch au'f b·: ·lege, 
•.1en , er wi:..nd .1eu ·.iähle als Ver;;r ... ter vo de uc .• t StÜI:lr'. 



1. eter 

'"' er s ·c '3 ,ers z I ersch""': 3E..b i ..... c t uic t.:..r, ... - • 
bs1.ge! 

Ja ja, oer d' Ita h t ncho rt..cht, e ;1ill tiberlei t sy. 
( ... u Ita) fä r du nu 11iter. 

Ita: E:- 1uc', l:lar, mir -die Junre- 1: nd ine, aber ;-r·rs e,C">t nid 
~"c½.·•der,.:: r nu.hmid e'ne vo de Alte ·l"' Presidö.nt, ei·e uo's 

. Üf Verst„ndn;s f'"r d'Jur-ed hät. S\J.scilt chö,aed amänd die 
Al tc nÜl!L ,e u 1d 110 ey nv ed 1,er d:....nn s' Gäl t zur f sc .. te? 

C .r • ..,-i;iPn: , ':.' 11· nd docl. rnu ,,... Chl""tter ider Familiekasse, er händ ja 
de~~ e ric1t chLn.ne ~c'tud~ere uf dem Fackel voder abkürzte 
Ge era_versarumli . 

Peter H: 

Ito.: 

:i ·-' TO" e etr· - .:.der J"asse turfrae ja nid ahbrc;che 
~c .truute, los d'~eise evo und mit dene chbmed 

h de 
d wyt. 

.ei. d'V,~trkteri vo ~er reue 3ektion Breiti t sc o r c 
~r u • die freiuil ige Bvtr .r:, voc.l.c Alte scho ahgw e::ie. 

(~ • - ·, es Ge:m.:r..iel). (Zu Ita) JC:, :·,e1;tisch Du a.mänd en 
,: r.vvr C Ü :: r •n . eue '3.l tc freGh L.nt rai t Jucedverscht,·ndnis 
u .ct e Fulver? 
lc· 1 einti, er sött no. anderi :C:i"'eschafte ha, eine mit emene 
sc .. tarcr.E;, uspräste ?amiliesin.n, 1-10 die Gutsehe cha zäme ha, 

wo ·,rnt usenand lottere . .t.ch vtüsst scho öpper, den "Treuesten 
der Treuen". 

~roc..as: So sai,-s entl i., wen meL.c.cht dänn? 
Pe-:er 3: ';la .rsch~·nli es 1:/ybervolch, irgendeso es zar,.ms '.fante-Schnue-gerli. 
-ta: ei, ebe ,ict, ~eh finde all uie ,rina CharakterzUf' seigid vor-

!-'et .,, 

fe-i; r 

z 11 vereint i eusen ~·ebe J{ nsc .t,.aler vo1~ Vultenerberc, dem 
··, rrle --ar.::; Schoellhorn. 
D .l t Verscn-:a.'1d .. :.~ f 'r d I Juped, dr S C .ame SäP-e • 
cB., ci'· der'" f'r die wyblichi ! 
• c. d s de., ;10 f rs ?- iliefä.sc!,t syni sc cne sa.lber g '"lete 
Bil ier \J.t e .rot ··.J-1 a d' 1·1Lnct? 



B2rb, ra: 

D"nielle: 

Bernh<>rd: 
Thor.as: 

Christ n: 

Stefan: 

Bar r 

David: 

Tho""!as: 

Peter H: 
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Es chauf~be nie öpper öp is ab us dr1 

Aber das :i.scht doch dä uscm Zir s. 0 

ilie! 
o ·, r fein. 

Dä chönnt eu„ doch e 1 ufs hoch Seil itn .h. 

Ja und dänn obenab"lah! 

Abnr uf d'Ross o teris itn h, d s war doch er ~se und 

i d'MenAschfrie! 

Ja und er r n ti 

Und als Pre~i t 

ll euseri Seck voll Chltitter zaubere. 

·e::::.:itc!' ''nn im: er al::: ~t=e Au'"11scht" 

c1onntid ~ 1 Cb 1 'lche 't em! erschyne . .J1 

Ich bin au ,.. le una.c-le Hans. Wa.r:imerem die :Shr ti" end, ci tei 

sicher d' G .r.-f r,1ohni{" ,•ider uf und chunnt zrue;i:; zu eus i 

sys ~eliebte fint ,..thur. 

!-leinsch er ~eir- e""o a rli? Es wär doch a~ latt, WWD!'ler di 

erseht Vorsc t nass.c tzi c 1i..'nntid z' G:imf a uf sv er Hoch-

husterasse wo er. beralles inneeseht. Un d' Tante •. ai te ei 

ja ider Uebig im Grossbsüech be11irte. 

Vil icht 1-;<irdi ts d ·nn c;radna de panz Zir'·us vlade. ic:.b " rs 

dänn. 
J,,i und eu"" =·•s~ere wi.rder sie 'ler "Sc .n"f bei • acht" zeice ! -

Wieni gsehn sind lli r.i • t dere >rominntion yverschtande und 

mi± chönned jetzt Panier u:. d Bleischtift f cren' und jecte 

söll e~ RevolEion em;w«rfe. 

(sc re'ben eifrie) 

(Es 11e!"den der R,:;i'le 11' c'h nie zv· lf "Revoluzionen" verlesen) 

1. Schuel & Büecher & Pe~al 

sind mir hundsuurst & egal. 

Freiheit, Ferie wemmer ha 

merkets eu & schr.1bcked dra. 

2. Drei Stund Ar e;t 

zäh Stund S 'el 

das isch Arbet na vil zvil. 
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3. Auf zur rat! u~r b den e ·.nen Schi'lerrot 
Hoch die Ju;::·end, fort r.- i t .::, .. ; nF u. alter T·.i.c;end. 

?• l•.ir äo ed, ·.r.s ir Hi"nd 
Und trin: ed Bier, statt '.l:r 
Hid ; s die Alte \lt.lld, 
.rf _ _y: ,,f''nd. S'blibt derby. 

6. bchuelsclltunde 
T" end nid :mmde 
Ic han g' funde 
D: sei hunde 

7. Die Alte söl lid J.!on~te {"ä 
Freiwillig 20 Fr. susci1t nä'lled 1rer me. 
Die JUI1-e •• rid rechti Narre 
w nn' s w irdet len Alte helfe s-pare. 

FL Glichheit vo W;yb und . .a 
wwid 'r Bese ha! 

r:._ 

10. 

Im Vor"'c t,and c. s nid länrer ~o ea 
. er .,. dr'y, "'U ä Vertr ti[ ,a 
Dänn wird' s \10.'Ü Labe i d' Bude n-ah 
Und meh '11S jetzt L.r d'Juzend P'SC.'leh ! 
Wer hats "'olp-e cht erfunde? 
D· c- .seht doch e:1. r f,chte •rro:9f 
Folre, das eisst schinde, hunde! 
Ft rt -.rum mit der.: alte Zopf. 
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T.r..0~ o.s. I et"r 13uchrn:mn unn Bernnard 1 cyer ge icn hinaus, man hdrt 

a:.i: er~·' 1 e. 

Fct _r ·•· So, u s ::iutt' s tue! Die Rcvolutione uarr. er dänn i der 
I<oviff'renz vorlepe. Jetzt wi:iJnner ,..o !';'Frorr.mm uf telle: 
• 'erccnt I:'acnefu er en Demonsclir...,tionswnzue. 

Fe,;er 

Pet r 

Jf 

(Die drei 1·o:r.rnen r.1it Tafeln erein) 
Der Gr S'3i '><1h u1· ci::; Glyd 2tr tte ! 
AJ Schluss vom Urn:cug mached r.-er d'·nn es Freudefü'ir und 
verbrtin ed d'"a ue und d'Ther . .chher r-ömrner a d'll.onferen7, 

• t -en Alte und de Lehrer. D~e \Ttimmers dänn scho zei ·c . 
.. er m end nu alli z r e ,ebe "nc.i 1. ei Sc.hiss hc.. 
Peter, ebe ~ött ic11 T"d uf'" Htisli ! 
D· !1 n,._ _ t, \;är.11t ,id chasch verhebe, aber chumm wider. 
(Der uu~ ,..etzt ~'c _ in Bewerun,.,. mit Peter Ha,,ser vor3.n, 

e"'leit::..u::;i.:: -er h.i uer _it Sylvester Instrtlmenten) 
c r ... • l·onml: "uf~e •ec,-t ,:,;ur; ck: 

Sc till, Sc till ! (Es ,rird m' uschenstille) 
Sc .till. Sc.,till es chö. ed zwee LeJ-.rer! ! 
Cu .,i..J:'.:..ir en 32.art! .1aued ..i.b! ! 
(•,fo~•f3r ie ':'-.feln zu Boden und rcn en d·.von). 

2. ! e 1 n : 
-----· u::-----

_,e::;~er<:?r f 
Fras::i I 

l B,,,ar,iryation 
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